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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasfe No . 27

Donnerstag de « 17 . Februar
.00 .

39 Langgasse 39 .342
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jiejenigett jungen Leute , welche beabsichtigen , im Laufe dieses
Mte5 beim 1 . Hessischen Husaren - Regiment No . 13 zu Frankfurt

i iJl. als 3 - resp . 4jährig ' Freiwillige einzutreten , werden hiermit

chsordert, sich bis zum 8 . März d . I . mit den erforderlichen
Mitren versehen , beim Regiments - Commando vorzustellen , da nur

ton, wenn diese Meldung erfolgt , die Annahme erfolgen kann .

Wiesbaden, 11 . Februar 1876 . Die König ! . Polizei -Direction .
v . Strauß .

Vormittags 11 Uhr :
Hitfieigetungvon Haus - und Straßenkehricht , Stalldünger , Glasscherben

unb Knochen, auf dem Kehrichtlagerplatz bei der GaSfabrik . ( S . Tgbl . 34 .)
iitjhigetung von 271 Centner Brucheisen , auf dem städtischen Rohrlager -

xtotz; hieraus Versteigerung von Bleiasche , Glasscherben , altem Eisen
unb altem Messing , in dem hiesigen RathhauShofe . ( @>. Tgbl . 39 .)

Versteigerung in dem Geisenheimer Stadtwalde Distrikt Rothgotteßer
» Stichen. (S . Tgbl . 36 .)

Wollene

Frühjahrs - Unterröcke
,

sowie

schwarzseidene

Promenade - Röcke
empfehlen in grossartiger Auswahl zu billigen ,
festen Preisen

Gebrüder Rosenthal ,

ler katholische Kirchen- Chor
Ab am Fastnacht - Lonntaa eine Abendunterhaltung
m darauffolgendem Balle im Römersaale arrangiren . Dies
« geehrten Freunde « resp . Besuchern zur Nachricht . —

Wens nächste Woche . — Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst
™ Der Vorstand . 583

Im Deutschen Hof .

Donnerstag den 17 . Februar :

National - Concert
der Tyroler Concert - Sänger -Gesellschaft Schenk & Remmele .

Anfang 8 Uhr . — Entree 30 Pf . 9349

Notizen .
Heute Donnerstag den 17 . Februar , Vormittags 91/ , Uhr :

Mtigerung von Kunstgegenständen in Marmor und Alabaster , in dem
Luctionslokale Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Münz der Holzversteigerunz in den fiskalischen Walddistrikten Bleiden -

stabterkopf lr und 2t Theil , Hengberg und Fasanerie lr und 2r Theil .
Zusammenkunft am Holzhackerhäuschen . ( S . Tgbl . 37 .)

Mmrfteiqerung in dem Ramschieder Gemeindewald Distrikt Zehntberg .
(8 . Tgbl . 88 .)

Kellner - Verein zu Wiesbaden ,

heute Donnerstag den 17 . Februar : Zusammenkunft im
« tteinslokale . Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittet
°°°0

____________________
Der Vorstand .

Sine Spalierwand , ca . 9 Meter lang , 8 Pfirsich » und
» andere Obstbäume , die schon Frucht getragen , alle versetzbar , find
N zu verkaufen Elisabethenstraße 8 .________________________

9993
Sin neues , massiv und elegant gebautes Hans in bester Lage

M großem Hofraum und Hinterbau ist zu verkaufen . Näheres
m der Expedition d . Bl . 9994

Requiem von Verdi .

heute Donnerstag den 17 . Februar um 71/ » Uhr Abends letzte
Echmbleprobe für Soli und Chor im Saale der höheren
Werschule.

Die verehrlichen Damen und Herren werden höflichst ge¬
lten, sicher und pünktlich zu erscheinen , umsomehr , als an diesem
tombt neue Karten für bestimmte Plätze ausgegeben werden ,
la eine andere Aufstellung der Chöre und des Orchesters nothwendig
9® otben ist . Wilhelm Jahn ,
»

__ königlicher Kapellmeister .

Tapeten - & Ronleanx - Mannfactnr .

B . Haase & Meyer ,

23 Tann usstrasse 23 ,

empfehlen zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison ihr
bis zu den hochfeinsten Mustern reichhaltigst sortirtes

Lager von

Tapeten und Decorationen
als Specialität

zu sehr soliden Preisen . 10025

B , Haase & Meyer .

1876 .

Restauration Willy ,
Ecke der Rhein - und Karlstroße .

Heute Donnerstag Morgens 9 Uhr : Qnellfleisch ; von

Abends 6 Uhr an : M - Helsnppe . 10021

Spargelpflanze « , Erfurter Riesen und ächte Ulmer , 3jähr . ,

werden bestens besorgt durch die Samenhandlung von

10011 ______________
Jnlins Praetor ! us , Kirchgasse 16 .

Ein Blutstnke und eine Schwarzamsel zu verkaufen .

Näheres Schwalbacherstraße 53 , Parterre .____________________
8840

Dotzheimerstraße 8 , 3 Stiegen hoch, find umzugshalber 2 große ,

schöne , vergoldete Spiegel , 2 vergoldete Roeeoeeo - Trumeanx
(aeschniht ) , ein neuer , solider Käfig auf einem Epheugestell , ein

gepolsterter Sessel und Weinflasche « zu verkaufen . 10003

Damenkleider , sowie Meitzzeug und Maschinen -

Nähereien werden gut u . billig angefertigt GeiSbergstr . 8 . 10000
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1 grosse llurgstrasse 1 .

Betten , sowie einzelne Bettstücke «
Wiener Stuhle , Bohr - , Stroh - und Küchenstähh

Spiegel in grosser Auswahl .
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etti ^ auf ^Die Streife ist schon ck

Und labe Deinen Stutzenlauf , Nicht träumend liege da !

_ _ Vom guten Freunde . 8338

™
Verloren

ein goldener Siegelring mit grünem Stein , Monogramm EG,
auf dem Wege vom „ Hotel Adler " bis zur Webergaffel » . W »
Belohnung abzugeben im „ Hotel Adler " .

Photographie » er Fraulein Clara 31eßleT^ T'
„ Brunhüde " wurde gefunden . Abzuholen bei der Exped . 20W

JFncher
in schönster Auswahl billigst bei
7513 Moritz Schäfer , Kranzplatz 12.

Die Weinhandlung von A * Kister ,
Dotzheimerstratze 12 , empfiehlt ihr Lager in reim
Bordeaux - , Rhein - <fc
Weinen , sowie 1874r Elsäfler Weitzw - in ich«!
Wachsihum ) per Flasche 50 Pfg . d . 0 . WI
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Dewald
’
sche Brust -

"

von Peter Bewald in Cöln ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen ,

welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftigerHAmittel gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Kranipfhlisten , HS
ileV : C

\ 6eeto^ titl,J $,lb nur aIIein ru haben das ganze M ji14 fr . , das halbe Packet zu 7 fr . bei
A . Brunnenwasser , Webergaffe 32a.

8 "
Stuhrkoblen I * ”

frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell nii
b ' lhgst ft « an ' s Haus W . Kimpel , Adelhoidstraße 26a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlich»
Hoflieferant , und Oswald Beistegel , Kirchaafle 30 , enfiM

^ öne Vadediitte mit Kupserboden zu verlaufe
Albrcchtstraße 2 » .

___________ _____________

y | 8
zM

Deumi ' ndNrake 13 sind Dickwurz zu verkaufen . Ml

Wagen zu verkaufen Adolphstrape 5 , Parterre , Wö

Dem Herrn Th .

g ^vtuliren zum heutigen Geburtstage
^ 000 Die MontagS - Abend - Gäste von Haas . ,

Herzliche Gratulation der Fräulein Uisa St . . . . l , Sick

Zaffe 26 , zu ihrem heutigen Geburtstage .
° 341  Ein stiller Verehret .

Kriegerverein Allemannia .

Vorläufige Anzeige !
Unseren Mitgliedern , sowie Freunden und

Gönnern des Vereins diene hiermit zur Nach
richt , daß unsere diesjährige carnevalistische
Abend - Unterhaltuug mit Ball am

X ? Sonntag den 27 . Februar im » Saalbau
Schirmer " stattfindet .

Eiutrittskarte « find zu haben im Vec .

. emslokale bei Herrn Gastwirth Bietrich ,
m, . , , , OA

- Sanggoffe 12 , Herrn Guckeisberger ,M ' chelSberg 20 $ ettn Schramm , Metzgergaffe 15 , Gastwieth
Saas , kl . Schwolbacherstraße , Urban , Cassirer , Hochstäite 20
Vorher gelöste Karten 1 M . 20 P . , Kaffenpreis 1 M . 50 Pf

'

Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

________ _____ ____
Ber Vorstand .

- feinsten Meflicinas - Lekerlstmn

81uätlvlä '

^
Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu haben bei
— _____ _ ____________

Uhr . Maurer , Langgafse 2 .

. « , ^ ^ r
’Ch

^ Ikter Friseurinnen , Faulbrunnenstraße 10 ,
uen Ehrten Damen in und außer dem Hause , sowie

MÄ ” tiOn « Mignon s , Locken und Zöpfen , letztere auchvon Ausfallhaaren , zu billigen Preisen . 2053

■ Z ^ vettaufm eine Bettstelle mit Sprunarabme . lowie
em Mahagonifchrank Hellmundstraße 13 , i St/b . 10005

nL ? Ä " « e , lackrrte Kl - iderfchränke billig zu verkaufen Karl -
slrafik do im tUiintiDflu . jqq।p

^ ' U '
noch in gutem Zustande befindlicher , transportabler Kerd

und em Säulöfchen wird zu kaufen gesucht ,
'

Näh . Expedition . 10018
Getragene « leider jeder Art werden zu den höchsten Beeilen

angekauft be , B . Adler , Metzgergaffe 12 . 10013
3 » ?t Kisten , 4 ‘ 4 " lang , 2 * 8 " breit , 2 ‘ 6 " hoch , so aut

wie neu , von bestem Kiefernholz , dauerhaft gearbeitet , find zu der -
kaufen . Näh , bei Herrn Müller , Kapellenstraße 85 . 5852

Ein sehr guter , transportabler Kochherd mittlerer Größe billig
zu verkaufen bei W . Gail , Dotzheimerstraße . 10007

fin ^ih ;ireibent! .
Ballkleid , sowie verschiedene andere Kleiderfind billig zu verkaufen Schulgaffe 5 , 1 Stiege hoch . 8337

^ Ee , wenig gebrauchte , kieferne
Brucken - Diele preiswürdig zu verkaufen . MH . Exped . 10016

. .
Vlir beehren uns hiermit dem geehrten Publikum , sowie unseren werthen Kunden amureiaen daL L

'
uiT * '

hntc zum Waschen , Färben und Fayonniren annehmen und liegen die « euesten Modelle zur Anstckt E
* * - « • * « wähl In schwarzen Htrohhüten und T <UlX ^ „ ? Ä “

X
'

10009
feilt Jean frere » ,

*

Strohhut - Wabrik , Tauuusstratze Nr . 19 ,



Expedition : L « « gg « fse No . M .
'

17 ^ » ! Ein zuverlässiges Mädchen wird zum 1 . März oder auch früher
Bplz w_/Ä ('cfficM 51äb (?£ i)cb 10008

feßeM Western Abend ist von der Elisabethenstraße bis zur Burg .
QUt empfohlene Vice -Köchin sucht Stelle als solche in einem

ch ein kleiner , goldener Ring m,t blauer Emaille , m der
$ oiel neben einen Chef durch Ritter , Webergasse 13 . 8351

. . Ä
-'n « Krmj , verwrm worden Mig ist ern

HeEaY - « können auf 1 . März , April und Ostern sehr
r « 19 . tobten einer Verstorbenen , deshalb wird der Finder fteundlichst hrave Mädchen erhalten durch Fran Wintermeyer ,r . 19 .

A A \ Wbm .
II "

?m Di

ähh

is ,

ßen,

iffe 32a,

t . 8338

2006

der auch als Diener auszuhelfen versteht , ein Hansmädche « ,
welches mit feinen Zimmern und dem Bedienen bei Tische Bescheid
weist . Adresien unter A . W . 29 bei der Exped . abzugeben . 8342

Ein gut erzogener Junge kann das Friseur - Geschüft unter günstigen
Bedingungen erlernen bei H . Knolle , Friseur , Langgaffe 6 . 8324

Ein kräftiger , junger Mann mit guten Zeugniffen , welcher bei

der Artillerie gedient hat , auch mit Pferden umgehen kann , sucht

eine Stelle oder sonstige Beschäftigung . Näh . Wellritzßraße 17 . 8325

Ein Invalide ( Sergeant ) sucht Stellung als Ausläufer in einem

Bankgeschäft oder irgend eine ähnliche Stelle . Gute Referenzen .
Caution . Offerte « unter G F . 12 bei der Exped . erbeten . 8354

imm EG,
a . EG

8355

Danksagung .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden Gatten ,
Vater , Sohn , Bruder und Schwager , Wilhelm Martin ,
Gemeindediener zu Rambach , zu seiner letzten Ruhestätte ge¬
leiteten , sowie dem „ Gesangverein " und dem geehrten Herrn

Pfarrer Schupp sagen wir unseren wärmsten Dank .

Rambach , den 16 . Februar 1876 .

10015 Die trauernden Hinterbliebenen .

- Es suchen sofort Stellen perfekte Köchinnen mit
i-ngjährige » Zeugnisse « durch Frau Schug ,
Hochstätte 16 . 8335

Bier reinliche Mädchen suche « sofort Stelle «

Imch Frau Schug , Hochstätte 16 . 8336
Rn reinliches Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann und

dl! Hausarbeit übernimmt , wird auf gleich oder später , sowie ein

Rtä Mädchen zu einem Kinde auf den 1 . März in eine kleine

Mit gesucht . Näheres Langgaffe 24 . 9368

DotTISiTlflZk Une bonne d ' enfants , fran ^ aise ou
l/vIU ( UlUCt auisae , parlant bien le fran ; ais et

Maie de bona certifieata . Sonnenbergeratraaae 2 . 9996
® wird ein solides Mädchen als solches allein gegen hohen

W nach Biebrich in einen ruhigen Haushalt gesucht . Näh .
WliSbadenerstraße 182 in Biebrich a . Rh . 9997

®n braver Mädchen wird zu Kindem gesucht Rheinbahnstraße 5 ,
S Stiegen hoch . 9999

®ti tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die
« beiten versteht , wird auf 1 . März gesucht Webergaffe 10 . 10002

,
®n reinlicher, williges Mädchen in einen kleinen Haushalt gesucht

«Wethenstraße 31 , Parterre . 8323
Besucht ein Mädchen mit guten Zeugniffen . Näheres Rhein -

P®Be 17 im 2 . @ tod . 8328
®n Mädchen, welches kochen kann , sucht eine Stelle , am liebsten

'N Fremden. Näherer Hermannstraße 7 im 2 . Stock rechts . 8327
®n braves Dienstmädchen wird auf gleich gesucht . Näheres

Agassi 11 . 10004

Gesucht werden durch Ritter ** Plaeirungs - Bureau ,
Wergasse 13 : Gute bürgerl . Köchiunen , eine gut em -
Wene Kinderfrau , ein gesetztes Kindermädchen zu einem kleinen

Hotelzimmermädchen, einfache Hausmädchen , ein feineres HauS -
«idchennach Frankfurt , sowie Mädchm für Küchen - und Hausarbeit .

reell unb

ße 26a .
KönigliH»

, entgegen.

i vertan!«
10006

10001

8326

Saas .

1 , Steif

ehret . .

Am , denselben Elisabethenstraße 8 , Parterre , gegen Belohnung . 8353

'' '
I^Dienstag den 15 . l . Mts . Vormittag ? wurde auf dem Wege Gesucht werden zum 1 . April :

ÄSoÄifS : « • « mW * * « Die » » , . in « MMmMKi ,
Milmstrsße und Rheinstratze eine kleine , veegoivere Bier - - ° ' - - - - • -«■ - - " - - —

i) er verloren . De - redliche Finder wird gebeten , dieselbe Adolph -

U 14 im 3 . Stock gegen Belohnung abzugeben . 8350

W weiß -wollene Decke wurde am Sonntag gefunden . Ab -

Mn gegen die Einrückungsgebühren bei Tapezirer Balling ,
6 Mstraße 26 . 8334

2000 — 3006 fl . werden von einem pünktlichen Zinszahler als

erste Hypotheke auf Haus und Grundbesitz in der Gemarkung
Weben zu leihen gesucht . Doppelte Sicherheit . Näh . Exp . 9840

Zwei unmödlirte Zimmer mit etwas Keller

werden von einem einzelnen Herrn auf 1 . April zu miethen gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10023

Ein einzelner Herr sucht sogleich in der Nähe deS Louisenplatzes ,

womöglich Parterre , ein bis zwei möblirte Zimmer auf längere

Zeit zu miethen . Offerten unter K . L . 49 erbittet man bei der

Expedition d . Bl . 8333

Hellmundftratze 13 , Bel - Etage , ist ein gut möblirtes Wohn -

und Schlafzimmer an einen anständigen Herrn zu verm . 9097

Neugasse 14 im 1 . Stock sind zwei möblirte Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 8329

Walramstraße 35 sind 2 Zimmer auf 1 . April zu verm . 9992

Ein bis zwei Zimmer (Frontspitze ) in bester Lage an einen Herrn
oder eine Dame billig zu vermiethen . Näh . Exped . 9998

Ein möblirtes Zimmer ist an einen anständigen Herrn zu ber »

miethen Michelsberg 9 , 1 Stege links . 8346

Ei « e Wirthschast ist zu vermiethen . Näheres i «

der Expedition d . Bl . _________________
10012

Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Moritzstraße 26 ,
Hinterhaus , 3 Stiegen hoch . 8331

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste unserer
in Gott ruhenden , unvergeßlichen Mutter , Tochter , Schwester
und Tante , Katharina Mahr Wwe . , so viel herz¬
lichen Antheil nahmen und sie zur letzten Ruhestätte ge¬
leiteten , sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

10014 Gustav Mahr .

Im Montag hat sich ein weißgelber Pinscherhund verlaufen .

Wgeben Karlfiraße 34 . 8347

®n kleiner , schwarzer Pinscherhund ist entlaufen . Dem

Mlbringer eine Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt . Ab -

ffbtn bei I . Böntgen , Michelsberg 9 .__________________
8345

line Art Windspiel mit braunem Rucken , weißer Brust und

Mn ist zugelaufen . Vbzuholen in Bierstadt Nr . 1 . 8332

Sine Monatfrau gesucht Rheinstraße 28 , 2 Treppen hoch. 8348

Sine ordentliche Monatfrau gesucht Langgaffe 51 . 10022

Sine auf der Howe - Maschine geübte Weißzeugnäherin sucht in

« m Geschäft oder in Hotels Beschäftigung in und außer dem Hause .

Ums Adlerfiraße 9 , eine Treppe rechts . 9995

Sine Monatfrau wird gesucht Bleichstraße 7 , 1 St . h . 8339

zplotz 12,
_

ster
,

reine «

losch
in (eigene!

0 . W

lei
Bin Mädchen, welches bürgerlich kochen kann , wird gesucht Schiller -

ftz 2. 10024

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle , am liebsten bei Fremden .
Wens Schwalbacherstraße 23 , Hinterhaus . 8344

, Zin junges Mädchen , welches das Ladengeschäft erlernen will ,
tiger HA tt zesA ^ Mh . Exped . 10010
iften, M Hchügez Hausmädchen wird gegen hohen Lohn gesucht
* W ■' jinietWe 24 8343
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Zahnschmerzen
jeber Gattung werben burch mein weltbekanntes

tolbnn Sq r tler augenblicklich vertrieben ,
mP „ M,m ^ 3^ )n ^ mer3leibenbc auf Verlangenunentgeltlich überzeugen können .

b

J . Thiele in Berlin , Brnnnenstraße 7 .
Zu haben in Flaschen ä 52 Pf . jn ber alleiniaenNu erläge für WieSbaben unb Umge ^ bli

yerrn » . Vieler , Marktstraße 38 . 155

« J - S *

. Sei )

Agentur
ber B - rnmglmgs -G - sellschast für Steinkohlenba »

r » Kohlscheid b - I « a <b « R .
Cr nm eai,nus - Bn6ngof .

Ä * aÄ ? Ä * * * *

‘ « r zu I » bis r « M « ÄS Äe,rc ’ » « « M ° l -

— -------
O Wenzel , Bleichstraße 6 . I
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g
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i •** ä
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s

bau Antonio Fleisch - Extraef
g “ ” nn ?/,b" 1" « ü Lager in Töpfen j

1 M . 1,20 . M . 2
*
20 . M . 4 . M 7 50

“ ' e " sl

ÄS « Ä
E ' HWm " md b - ! - t ta .

T — — --- 440

s» x .
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Wer an Husten ,

Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl¬
kopf rc. leidet , findet durch den Mayer

'
schen weißen

Hriewf - Nyireei »

fichere und schnelle Hülfe . 535

Echt zu haben bei A .. Schirmer , Markt 10 .

Pslster - Möbel , als : Kanave ' s nebst Sessel , Stühlen , Ch -ils -

long und Schlafdivan , preiswürdig und gut gearbeitet , empfiehlt
4735

_________
W . Sternberger , Tapezirer , Marktplatz 3 .

Herrnkleiver werde « repartri « « d chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
494

_______________________
W . Hach , Hüfnergaste 9 .

An - und Verkauf von Möbel und allen Werthgcgenständen .
9926

____________________
H . Beinerner , Hocbstütte 31 .

Dürres kiefernes Scheitholz in jedem Quantum zu haben .
Weres in der Expedition d . Bl . 7856

Auszug aus de « Eivilfta « dsregister « der
Stadt Wiesbade « .

15 . Februar .
Geboren : Am 8 . Febr ., dem Catastergehilfen Theodor Münch e. T . —

ta 14. Febr ., dem Maurergehilfen Ludwig Heinz e. T . — Am II . Febr .,
dm Taglöhner Jacob Remmelt e. S . — Am 15 . Febr ., dem Maurer
Arl Christian Schäfer e. T . — Am 11 . Febr ., dem Mehl - und Brodhändler
HeinrichZimmermann c. T . — Am 14 . Febr ., dem Metzger Louis Behrens
e. 8 . — Am 11 . Febr ., dem Hefenhändler Wilhelm Petry e. S ., N . Wilhelm
Gustav Bernhard . — Am 14 . Febr ., dem Herrnschneider Wilhelm Butz e. T .

Verehelicht : Am 15 . Febr ., der Kaufmann Adolf Wilhelm Ludwig
Christian Dams von hier und Julie Caroline Catharine Wagemann von hier .

Gestorben : Am 13 . Febr ., Heinrich , S . des Eisengießers Heinrich
Knper, alt 5 M . 13 T . — Am 15 . Febr ., Louise Margarethe Dorothea ,
T. des Herrnschneidergehilfen Johann Berg , alt 10 M . 7 T . — Am
14. Febr ., Ludwig Adam Martin , S . des Gastwirths Wilhelm Rieß , alt
8 M. 2 T . \

Bei der Expedition d . Bl . sind für die Familie Schäfer eingegangen :
An einem Dienstmädchen 1 M . , Ungenannt 8 M . , S . S . 2 . 2 M .,L. v. D . 6 M .

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 15 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
| 2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mttel .

Barometer ' ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaurnur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht
Regenmengepro □ ' in par . Cb ."

—
*) Die Barometeranaaben

333,11
+ 1,0

2,09
95,9
SW .

schwach ,

bedeckt .

Inb auf 0

832,71
+ 3,6

2,43
88,4

S .
schwach ,

bedeckt .

Grad R . r «

381,23
+ 3,0

2,51
96,2
S .W .

schwach ,
bedeckt .

Ab . Regen .
8,3

ducirt .

332,85
+ 2,53

2,34
93,50

Tages ° Kale « der .

lo
’

ttyr ^ " " ^ ^ Estellung (Eingang südliche Colonnade ) täglich von

_ Heute Donnerstag den 17 . Februar .
MSchen-Keichnen schule . Bormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .

« r $u Nir,baden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .r 'Vr Ensembleprebe zum Requiem von Verdi Abends 7 -/ , Uhr im Saale
der höheren Töchterschule .

Atigemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein . Abends 8 Uhr : Sitzung
«.^ .-'̂ mtschen Hof '

, Neugaffe .
Nabend schule . Abend « von 8 - 10 Uhr : Unterricht .K ° M -Zeichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .

Uaradmie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
r ^ r -Cesangverein . Abends 81/ » Uhr : Probe . 262

» Germania " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe im Bereinslokale .
?u Wiesbaden . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale .* Schauspiele . 88 . Vorstellung . ( 95 . Vorstellung im Abonnement .)

emstudirt : »Die Waise aus Lowood . ' Schauspiel in 2 Ab¬
teilungen und 4 Akten von Charlotte Birch -Pfeiffer .

Nassauische Eisenbahn .
Taunxiabahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . — 9 . 13 .’ + — 11 . 10 .’ + — 11 . 60 .

2 . B3.f — 8. 56 .» — 4 . 48 (bis Mainz ) . - 5 . 30 .' + - 6 . 30 + — 7 . 16 . '
8 . 55 . - 10 . 8 (biS Main, ) .

Ankunft : 7 . 48 . — 9 . 12 .' — 10 . 83 .+ — 11 . 35 .’ — l . l .f — 8 . 8 .’
3 . 36 (von Mainz ) . - 4 . 81 . - 5 . 7 .’ + - 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 6 .+
8 . 82 .’ + - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .’ - 11 . 22 . - 2 . 68 . - 4 . 5S ,
8 . 20 (bis Büdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 85 . — 6 . 88 .
7 . 48 .’ — 9 . 5 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

Zrauäfurt , 15 . Februar 1876 .

50 Pf . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
21 - 25 „
36 - 41 ,
64 - 69 ,
16 - 19 ,

Mechsel -Course .
Amsterdam 169 55 B
London 204 60 B .
Mailand —
Paris 81 25 b.
Wien 176 10 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

Celd -Course .
Pistolen (doppelt ) . 16 Rm .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 „
Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .-Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 w
Imperials . . . . 16 ,
Dollars in Gold . 4 „

? Berufungskammer vom 16 . Febr . Die von dem Portier August
Damm hier gegen das Urtheil der Strafkammer vom 27 . December v . I .
eingelegte Berufung wurde , insoweit eS die erkannte Arreststrafe von 14 Tagen
wegen Beleidigung von Nachtwächtern in zwei Fällen betrifft , in eine Geld¬
strafe von 80 Mark event . 10 Tage Gefängniß umgewandelt .

? Polizeigericht vom 16 . Febr . Zwischen zwei Frauen auf der
unteren Glashütte bei Biebrich entstand an , 22 . November v . I . eine Rauferei ,
wobei die eine die andere zusammenriß , sie an den Haaren schleifte und
körperlich mißhandelte . Die Beklagte gesteht zu , di « Klägerin deßwegen
geschlagen zu haben , weil sie ihr ein früher in Mainz betriebenes Gewerbe
vorgeworsen habe . Neber die Behauptungen der Beklagten werden Zeugen
vorgeschlagen , ebenso werden von der Klägerin für die Wahrheit ihrer An¬
gaben Zeugen in Vorschlag gebracht und beschließt das Gericht , Beweisauf¬

nahme erfolgen zu lassen . — Di « Frau eines Oeconomen in Biebrich hatte
ihrem Schwager eine Wurstsuppe geschickt, die derselbe jedoch mit dem Be¬
merken zurückwies , er effe keine Wurstsuppe von einem gestohlenen Schwein .
Wegen dieser Aeußerung hat die Frau Klage erhoben . Der Beklagte gibt
an , sich nicht so geäußert zu haben , vielmehr nur zu dem Kind , welches die
Suppe überbrachte , gesagt haben , die könne von einem gestohlenen Schwein sein .
Auch für diesen Fall wird Beweisaufnahme beschloffen . — In der schon er¬
wähnten Klagesache eines Bahnwärters gegen seinen neben ihm stationirten
College » wegen der Beschuldigung , Kläger habe an der Kupfermühle ein
Bleirohr gestohlen , gibt Beklagter heute , noch bevor in die Verhandlung ein¬
getreten wurde , die Erklärung ab , daß es ihm leid thue , eine solche Aeußerung
gethan zu haben , und daß er dem Vorgesetzten , bei dem er dieserhalb eine
Anzeige gemacht habe , eine solche Erklärung abzugeben bereit sei , sowie daß
er die Kosten trage . Kläger erklärt sich hiermit zufrieden und zieht seine
Klage zurück . — Eine in Biebrich wohnende Frau , die ein Mädchen bei sich
wohnen hat , was die Hauswirthin nicht dulden wollt «, hatte sich in einem
Wirthshaus gegen dieselbe ausgelaffen und hierbei geäußert , di « Klägerin —
ihre Hausfrau — sei eine schlechte Person , habe viele Schulden u . s. w . Der
Anwalt der Beklagte » stellt dieses in Abrede , und wird beschloffen , zur Be¬
weisaufnahme zu schreiten und Zeugen darüber zu hören , daß di « von bet
Klägerin weggezogenen Miether aus anderen als in der Klage angegebenen
Motiven ihr Logis gewechselt hätten . — Die Ehefrau eines hiesigen Kohlen¬
händlers will am 11 . v . 3)1. von einem Bügelmädchen an der Ecke der
kleinen Schwalbacherstraße mit einem Titel belegt worden sein , den sie sich
nicht gut gefallen lasten könne , während das Bügelmädchen behauptet , mit
einer ähnlichen Anrede von der Klägerin betitelt worden zu sein . Ueber die
Behauptungen und Gegenbehauptungen der Parteien wird Beweisaufnahme
beschloffen und anderweit Termin anberaumt .

? Vom 1. März c. ab ist die Verwaltung des Bureaus der Königl .
Ober - Staatsanwaltschaft hier dem Herrn Canzlei -Rath Flindt und die des
BureauS II . des Königl . Appellationsgerichts dem Herrn Secretär Abbel
übertragen worden .

? ( Verhaftet .) Georg Alhof von WolfLheim , welcher sich vor
einiger Zeit verschiedener Betrügereien dahier schuldig gemacht , rst in Mainz
ergriffen und gefänglich hier eingeliefert worden .

? ( Verhaftet .) Gestern wurden zwei Frauenzimmer und ein Herr
aus Requisition des Polizei -Präsidiums zu Frankfurt in einem hiesigen Hotel
verhaftet . Die Damen sind Fabrikarbeiterinnen und der Herr ein Schneider¬
geselle , welche in Frankfurt Diebstähle begangen haben sollen .

’ Dem Herrn Dr . Arnold Pagenstecher ist der Titel „SanitätS -
rath ' verliehen worden .

’ Herr Schul -Jnspector vr . Kuhn hatte sich bereits am 28 . Januar d . J .
an den Gemeinderath gewandt um die eines offenen Verfahrens würdige
Mittheilung der Motive , welche die Mitglieder der Schuldeputation ihrem
Anträge , die Stellung d«s Herrn Schul -Znspectors zu kündigen , beigegeben
haben . Herr Kuhn hatte unseres Erachtens zu diesem Ersuchen um so mehr
Veranlassung , als die Schuldeputation dem Schul -Jnspector nicht vorgesetzt
ist , sondern ein Collegium bildet , in dem er mit voller Gleichberechtigung
Sitz und Stimme hat , sowie für die inneren Schulangelegenheiten ständiger
Referent und vollziehendes Organ ist . Auf das Anfangs erwähnte Gesuch
erfolgte nun unter dem 4 . Februar der Bescheid , daß der Gemeinderath die
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zweifellos beleidigender Natur . ,
— (Papierne Bettwäsche .) Sin Engländer Namens Loder hat

Erzeugung von Bettwäsche aus Papier in Angriff genommen . Er

dazu durch die Wahrnehmung veranlaßt , daß eine Schicht Packpapier zwW «

zwei Leintüchern sehr warm hält . Erins gänzlich aus Papier
Papier -Betttücher find in Zwischenräumen von 4 zu 4 Zoll durchlöchert , m

die Ventilation herzustellen , die durch den nicht durchlöcherten ffcpWJ
aufgehalten würde . Loder soll bereits mit mehreren der großen Londma

Hospitäler Verträge auf jährliche Lieferungen solcher Papiertücher abgeWV
haben . Dieselben sollen sehr leicht sein und ebenso warm , wenn nicht wam °

halten , als die bisherigen Betttücher .
Kruck und Herlag der £ . ÄihsÜenbera ' schen Hof -Buchdrusterei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verautwortlich : I . Grerß in Wiesbaden

tHierbet 1 « eilag ». )

sind und gründlicher Verbesserungen bedürfen . Als das Zweckmäßigste siir
die Landwirthe bezeichnet er , kleine Versicherungskreise mit Rückversicher»
zu bilden . — Der zweite Gegenstand der Tagesordnung behandelte die Fra-,
der allgemein giftigen Banknoten . Es tauchen , wie betont wurde , in neuesstr
Zeit immer wieder Werthzeichen auf , die nicht ohne Verluste anzubringm
sind , namentlich sind es Noten , sür die weder hier , noch in Berlin eine (fe
lösungistelle existrrt und an welchen •/ « bis ’/s Procent , wenn sie in Zahlrn «
gegeben werden , eingebüßt wird . Nach Beschluß des Clubs sollen von jeit
ab nur nachfolgende Banknoten in den landwirthschastlichen Kreisen ange¬
nommen werden : Badische Bank , Bayerische Notenbank , Bremer , BreSloust
Chemnitzer Bank , Cölnische Privatbank , Danziger Privatbank , Frankfurt »
Bank , Leipziger Bankverein (nicht zu verwechseln mit der Leipzig»
Bank ) , Hannöversche Bank , Lübecker , Magdeburger Privatbarck , Posen»
Provinzial -Actien -Bank , Sächsische Bank , Bank für Süddeutschland unb
Württembergische Notenbank . — An die Banknoten schloß sich die Frag, ,
wie es mit dem fremden Golde gehalten werden solle . Auch in dieser Be¬
ziehung einigte man sich dahin , alles Gold außer dem Reichsgold zmiichu-
weisen , da die Course sich als zu schwankend erwiesen . Als ein weitern
Uebelstand wurden die massenhaft umlaufenden alten preußischen Münzen
bezeichnet . Wie in einem früheren Falle , so wird der Club auch jetzt wieder
in allen landwirthschastlichen Zeitschriften und größeren öffentlichen Blättern
die Landwirthe auf Zdiese veschlüffe Hinweisen und zu deren Nachachtung
auffordern .

— (Warnung vor holländischem Mehl .) Der Präsident bei
landwirthschastlichen Vereins für Rheinhessen theilt mit , daß von einer
holländischen Firma den Mühlenbesitzern der Rheinprovinz unter der Bezech-
nung : „Zoogenaamd Kunstmeel of Kunstwit “ ( sog . Kunstmehl oder
Kunstweiß ) , zwei Proben einer weißen , mehlförmigen Substanz zugesandt
werden , welche bei Abnahme von mindestens 1000 Kilo zum Preise von 8,50
resp . 7,50 M . per 100 Kilo geliefert werden soll . Nach der Untersuchung
der landwirthschastlichen Versuchsstation zu Bonn ist dies Kunstmehl mchii
anderes als Gyp s . (M . A .)

— Aus Berlin berichtet die „ Tribüne " : „ Die Saison ist aus einer Hetze
angelangt , welche bekanntlich mit ewigem Tanz bedeckt ist und woselbsi nur
noch da « Souper gedeiht . Der Famrlienvorstand ist jetzt wöchentlich einige
Male in die Rolle eines Ballvaters gedrängt , eine Ausgabe , die ihn, wenn
er sie mit Talent durchzuführen weiß , in der tiefsten Erniedrigung seien
Männlichkeit zeigt . Der Mann , der natürlich nicht zum Tanz mit aus beni
Ball zu erscheinen hat , ist absolut weniger , als der Bediente seiner Tochter,
denn er ist weniger begünstigt , als der wirkliche Diener , denn er darf nicht,
frei von aller Etiquette , in der Küche warten , sondern hat sich in B-ü-
toilette in den Salon « umherirrend anfzuhalten . Seine Au gäbe besteht
darin , dann und wann aus seine weibliche Nachkommenschaft zu sehen mb
dabei ausznpaffen , daß er nicht in die Quadrille geräth oder d e Kreise de«
Schnellwalzer « zerstört . Wird er von dem Tanzordner anderswo ole in
feinem Wartewinkel betroffen , so darf er sich der brutalsten Behandlung »n -

fichert halten , wegen welcher er nicht einmal von seinen Töchtern iebmrt
wird , da diese in dem Tanzordner nicht nur den Repräsentanten der höchsten
Gewalt , sondern auch der iutactesten Gerechligkeitspflege zu erblicken gewohnt
sind . Bei Tische setzt man den Ballvater gewöhnlich zwischen die frühesten
Geschlechter der betreffenden Familie , zu Damen , welche schon nicht mehr
gut hören , oder zu Männern , welche das Fest de « tausendsten Robber « Whist
längst gefeiert haben . Junge Männer , welche heirathen wollen , studm
darum in der gegenwärtigen Saison für ihren Antrag das willigste Ltzr.
Der Vater , welcher sich im Lenz oder Sommer gern lange sperrt unb mit
dem Einziehen peinlich genauer Erkundigungen droht , legt jetzt mit grenben
die Hand seiner Tochter in die eine « um dieselbe Bittenden , weil er durch
diese Eeremonie au « der Lage eine « Ballvater « wieder zu einem männer-

würdigen Dasein gelangt . Weltkluge Verliebte werden daher nicht ziignn,
ihre Bewerbung augenblicklich anzubringen . Lasten sie die Ballepoche m-

benutzt verstreichen , so dürfen sie sich darauf gefaßt machen , aus einen sehr
schwierigen , ja doppelt hartherzigen Vater zu stoßen , dem die Tochter wieder

fester an da « Vaterherz gewachsen ist ."
— In der Titulatur . Jude ' hat nunmehr die zweit « Sriminakli1

theilung des Kammergerichts , entgegen der Entscheidung des 3njiiricn =w

mifsars des Leipziger Stadtgerichts , den Thatbestand einer Beleidigung ge¬
sunden und den Verklagten zu 15 Mar ! Straf « event . 3 Tagen EesängM
verurtheilt . Gegenstand der Klage war ein an das Gericht gerichtetes Sefuch,
in welchem es hieß : . Da kommt der Jude und erhebt nun Anspruch «J
den Gegenstand !' Das Stadtgericht führte in seinem Erkenntniß aus , del
in der Bezeichnung . Jude ' an und für sich eine Beleidigung nicht liege, N
aber auch eine beleidigende Absicht nicht anzunehmen sei, weil VerbaM

nicht voraussehen konnte , daß Kläger ein « Abschrift des Gesuchs erhatt «

würde . Der Kammergerichtshof hingegen erachtete die gebrauchte Fon » «»

kommt , nun auch die Theilung der Einheitsmaße auf gleicher Grundlage
durchzusühren . Würden */ »,

’/a bis 4/», resp . ’/io , 8/i » bis ’/io Kilogramm rc.
off tritt werden , so ließe sich dies mit den jetzigen Geldsorten genau und
bequem ausgleichen , während der augenblicklich noch so beliebt « Theilungs -
modus zu allerlei Ungenauigkeiten bei der Bezahlung führt . Für die Caste
der Frau , namentlich der ärmeren , ist es keineswegs gleichgiltig , daß täglich
so und so viel Fünstelpfennige durch Zahlungsausgleich verloren gehen . Mit
der Zeit repräsentiren die zu viel bezahlten Fünftel - und Zehntelpfennige ein
kleines Kapital , das — weggeworfen ist . Für den Geschäftsmann resultirt
der gewiß nennenswerthe Lorlhril , der winzigen Gewichtsstück «, welche bei
Viertel - und Achteitilogramm erforderlich sind , fast ganz entbehren zu können ,
das Abwägen wird erleichtert . Vielleicht bedarf es nur solcher Anregung , um
dem vorerwähnten Modus Freunde zu gewinnen . Daß er auf alle Fälle mit
der Zeit Eingang finden muß , bedarf keiner Frage .

— Die Februar -Sitzung des Clubs für Landwirthe in Frankfurt a . M .
war sehr zahlreich besucht . Herr Dr . Weidenhammer hielt zur Eröffnung
einen Vortrag über Viehverstcherung in epecie in Hessen -Nassau . Derselbe
schilderte die Nützlichkeit der Viehversicherungen sür die Landwirthe im All¬
gemeinen , beleuchtete die Statuten der auf dresem Gebiete arbeitenden großen
Gesellschaften und findet , daß dieselben noch im höchsten Grade unvollkommen

genannten Motive mit Rücksicht auf die Bestimmungen des § . 15 Bbs . 1 des
Gemeindegesetzes nicht mittheilen könne . Ob das Anziehen dieser Bestim¬
mungen zutreffend ist , überlaffen wir dem Urtheil unserer Leser , indem wir
die betr . Stelle hierher setzen : »Die Verhandlungen des Gemeinderaths sind
öffentlich , mit Ausnahme derjenigen über rein persönliche Angelegenheiten ,
und die Berathung und Beschlußfassung geschieht collegialisch . ' Wir fragen :
Warum wird dem Herrn Stadtbaumeister Gelegenheit gegeben , sich gegen
Angriffe vor dem Gemeinderath zu vertheidigen und dem Herrn Schul -
Jnspector nicht ? Was würde wohl ein Gemeinderathsmitglied sagen , wenn
die anderen , etwa mit Berufung auf die Ansicht der Wähler , plötzlich den
Beschluß faßten , Dieser oder Jener habe aus dem Collegium auszuscheiden ?

* Der Herr Polizeipräsident tn Frankfurt e . M . hat den dortigen
physikalischen Verein zur Aeußerung über das Bestreuen der Trottoirs rc .
mit Salz aufgefordert . Nach dem Gutachten der Sachverständigen ist den
Hufen der Pferde die immerhin nur oberflächliche Berührung mit Viehsalz
nicht schädlich ; ebenso wird da » Leder unserer Fußbekleidung durch das Salz -
waffer nicht mehr geschädigt , als durch einfaches Schneewaffer . Es dürften
hiernach der Anwendung des in Rede stehenden , sehr bequemen und vorzüg¬
lich wirkenden Schnee -Schmelzungs -Mittels überwiegende Bedenken kaum
entgegenstehen . Freilich wird nachdrücklich darauf gehalten werden müffen ,
daß Eik und Schnee , nachdem sie in Folge des Bestreuen » mit Salz ge¬
schmolzen sind , ungesäumt von dem Trottoir wegzefegt werden .

— Mehrfach vorgekommene Uebrrtretungen haben einen Hinweis darauf
veranlaßt , daß , wer das Aushören eines steuerpflichtigen Gewerbes nicht an¬
zeigt , so lange er diese Anzeige unterläßt , zur Bezahlung der Steuern ver¬
pflichtet bleibt . Derjenige ferner , welcher ein bisher von einem Anderen
betriebene « steuerpflichtiges Gewerbe übernimmt , hat sowohl davon der Orts¬
behörde Anzeige zu machen , wie auch Derjenige , welcher das seither betriebene
Gewerbe an einen Anderen überträgt und eS hat der abgehende Gewerbe¬
treibende die Steuer für den Monat noch zu zahlen , an dein er das Gewerbe
überträgt . Die Mitkührung von Begleitern beim Gewerbebetrieb im Umher¬
ziehen , sei es zur Beförderung von Waaren , zur Wartung des Gespanns
oder zu anderen Zwecken , bedars der im Legitimationsschein auszudrückenden
Genehmigung derjenigen Behörde , die den Schein ertheilt hat oder in deren
Bezirk sich der Nachsucher befindet . Die Anträge auf Zulassung von Be¬
gleitern sind vom Unternehmer an die Polizeibehörde des Wohnorts des
Begleiters zu richten . Kein Gewerbe , welcher umherziehend betrieben werden
soll , darf vor dem Besitz eines Legitimations - oder Gewerbescheins ange¬
fangen werden .

— ( Die neuen . Wilden ' .) Die Banknoten nachstehender Banken ,
obgleich sie auf Markwährung lauten , sind nach § . 56 der Bankordnung zur
Verwendung als Zahlungsmittel bei Strafe von 150 Mark verboten : Anhalt «
Deffauische Landesbank , Braunschweigische Bank , Communalständische Bank
der preuß . Oberlausitz in Görlitz , Geraer Bank , Landständische Bank in
Bautzen , Leipziger Bank , Leipzig -Dresdener Eisenbahnscheine , Lübecker Privat¬
bank , Niederländische Bank in Bückeburg , Oldenburger Landesbank , Nitterschl .
Privatbank in Pommern zu Stettin , Rostocker Bank , Weimarische Bank .
Der S- 56 des Bankgesetzes lautet : „ Mit Geldstrafe bis zu 150 Mark wird
bestraft , wer der Verbotbestimmung des § . 42 zuwider Noten oder sonstige
Geldzeichen inländischer Korporationen außerhalb desjenigen Landesgebiets ,
für welches dieselben zugelassen sind , zur Leistung van Zahlungen verwendet . "

Die oben angeführten Banken haben sich nicht dem Reichsgesetz unterworfen ,
sind deßhalb für den Verkehr verboten . Diese Noten sind trotzdem stark in
Umlauf auch bei uns in Süddeutschland und liegt die Vermuthung nahe ,
daß einzelne dieser Banken Leute ausstellen , welche die Noten gegen eine
kleine Provision in Verkehr bringen . — So weit die Ansicht eines jenseitigen
Blattes . Wir haben nun hier eigentlich unsere Strafe bereits bezahlt , als
wir auf die holländischen und österreichischen Gulden bei jedem Umsatz
3 — 4 pCt . verlieren mußten und sollten deßhalb gewarnt sein . Es wird aber
nur zu häufig bei uns vergeffeu , was geschehen ist und wir erinnern deßhalb
nochmals daran . Man möge sich bei Zeiten wehren , ehe die ganze Geschichte
sich bei uns wiederholt . (M . A .)

— ( Zur Zehntheiligkeit des Geldes und der Gewichte .) Es
muß sehr befremden , daß bei der bereits in Kraft getretenen Zehntheilig¬
keit des Gelbe » seitens der Geschäftsleute so wenig die Absicht zur Geltung
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Holzversteigerung .

Frettag de « 18 . Februar , Vormittags 10 Uhr
« nfangeud , sollen im Wiesbadener Stadtwald

Distrikt Kifielbor « lr Theil :
2150 Stück verschiedene Wellen (Bäckerwellen ) ,

daselbst 2r Theil :
50 Stück buchene Wellen ,

2 Raummeter birkenes Prügelholz und
25 Stück birkene Wellen ,

daselbst 3r Theil
1 vorzüglicher eichener Stamm von 4 Meter Länge

und 50 Cm . Durchmesser ,
4 Raummeter eichenes Scheitholz ,

75 Stück eichene Wellen ,
2 Raummeter buchenes Prügelholz ,

sodann im Distrikt Müuzberg 3t Theil r
525 Stück birkene Wellen

derRigert werden .

Sammelplatz an de « Herrueicheu .
Wiesbaden , 9 . Februar 1876 . Im Auftrage :

Kaus , Bürgerin . - Gehilfe .

Versteigerung
von Kunstgegenständen in Marmor und

Alabaster .

Heute Donnerstag den 17 . Februar , Vormit¬
tags 91/ * Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden die im Auetionsloeal Friedrichstrasse 6
bisher ausgestellten Marmor u . Alabaster - Gegen¬
stände durch de « unterzeichneten Auetionator gegen
Baarzahlung versteigert .

Bis zu diesem Tage werden die Sachen aus der
Hand abgegeben und ist dem Publikum Gelegen¬
heit zu billigen Einkäufe « geböte « .

Nach der Versteigerung findet kein Verkauf
mear statt .

__________ ______________
F . Müller . 522

Cosmorama americain
,

26 Metzgergasfe 26 .
Geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends 9 Uhr .

Ml
_________

P . Stertsenbach .

Avis für Damen .
Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich wieder eine AuS -

i- ahl in Zöpfen , Locken und Chignons (schon von 5 Mark
« ) vorräthig habe . Alle Haararbeiten werden dauerhaft und
elegant angefertigt . Gleichzeitig empfehle mich beim Herannahen

Ballsaifon zum Ausfahren der neuesten und elegantesten
Frisuren . Kunden zum täglichen Frisiren werden angenommen .
. . Achtungsvoll H . Bading , Friseur ,

___ Langgaffe 37 , vis - a -vis dem „ Hotel Adler " .

Kapelleustraste 21
Weinverkauf in Flaschen und kleinen Gebinden , jedoch nicht

V,Naschen , Pfälzer eigenes Gewächs per Flasche
W Pf . baar ohne GlaS .

______________________________
9826

Nm damit ja räumen , verkaufe ich eine große Parthie gute
Ä « W « per 100 Stück ä 1 Mk . 70 Pf . , ä 2 Mk . und ä

50 Pf . Morits Schäfer , Kranzplatz 12 , 7512

Kinderfitzwagen zu verk . Wedergaffe 16 , 2 Tr . h . 9454

Singacadcmie .

Heute Abend 8 Uhr : Chor - Probe .
_______________

291

Musikalischer Club
.

Die geehrten Gäste unseres Vereins , welche
bei Cirmlation der Subscriptionsliste für den

bevorstehenden Maskenball am 19 . d . Mts . im

„ Saalbau Schirmer " übergangen worden sein
sollten , werden höflichst gebeten , die Eintritts¬
karten bei Herrn J * h . Kugel , Langgafse
9to . Sd , einlösen zu wollen .

9841 Der Vorstand .

Reife - Unfall .

Verstchernngspolicen
sind ohne vorhergehende ärztliche Unterfuchung jederzeit zur Prämie
von 1 °/oo pro anno sofort zu haben .

Wiesbaden , im Februar 1876 .
8 . Flörsheim ,

9103 Haupt - Agentur der „ Thuringia " .

Theodor Herrmann
'

s

Buchdruckerei
WIESBADEN

12 Schwalbacherstrasse 12
* empfiehlt sich im Anfertigen aller Drnck - I

arbeiten . Prompte Bedienung . 8867 I

............... - '
T

476

Wolf, ,

Frankfurter Pferdemarkt - Loofe
(Ziehung am 29 . Mürz ) ä 3 Mark find zu

haben bei W . Speth , Langgaffe 27 . 2000
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Creme - Tüll u . Spitzei »
in Wolle und Seide ,

Creme - Eehargies 7816

empfiehlt
_________________

G . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Erste amerikanische

Glans - und Vein - Wascherei
für Herren - und Darnen - Wäsche ,

billigste nnd schnellste Bedi ennng ,

Frau Elise Stadt ,
6 Bahnhofstraße 6 , Wiesbaden .

Referenzen ertheilt , sowie Aufträge für mich nimmt gütigst ent¬
gegen die Weitzwaaren - Handlung von Th . Werner ,
Langgaffe , vis - ä - vis der Hof - Apotheke .

______
9896

Möbel Lager
von C Eichelslteim » Tavezirer ,

24 Helenenstratze 24 ,
empfiehlt sein Lager in Möbel « , als : Sopha ' s , Seffel ,
Polster - und Rohrstühle , sowie eompl . Betten rc , 486

Rnhrkohlen ,
sehr stückreich , in ftischer Waare liefere von heute ab franco Haus
Wiesbaden zu 19 Mark 50 Rpf . per Fuhre von 20 Centnern
(nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel ,
Langgafle 10 , entgegen .

Biebrich , den 5 . Januar 1876 . Jos . Clonth . 7049

Die Spalierlanbeu - Fabrik von TTGäiE
nx Dotzheimerstratze ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , Lau -
bengangen , Wandbekleidungen und Einfriedigun¬
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .
recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit .

___________________ jog’
Die

^

Dampfschneiderei & Brennholzhandlung
von Zimmermeister Job . Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ) ,
liefert trockenes Buchen - und « iefern - Scheitholz , ganz und
fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
in 'S Haus .

'

Auch w -rden daselbst alle Sorten BauftäMMe bei
billigster Berechnung geschnitten .

___________________ 2196

1 * Kohle « 1 *

von den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum
zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Fd . Weygandt , Kirch ,
gaffe 8 , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration
Rredrich entgegengenommen .

___________
D . O . 4473

@1« eleganter , solid und dauerhaft gearbeiteter Diva « , auch
als Ruhebett geeignet , ist billig zu verkaufen . Näheres Helenen -
straße 4 . Hinterhaus 3 . St .

____________ ____ ______________ 9244
£ ermaitn | fta {5e 3 , Parterre , sind mehrere grade

Gestelle preiswördig zu verkaufen .
_______________________

9749
« ntaW « Geschäft , wozu genaue Branche - Kenntniffe nicht

erforderlich , ist unter Vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen .
Offerten unter A . Z . 66 besorgt die Expedition d . Bl . 9985

ML

Borläufige Anzeige !
k . 7nm Bnmarcaal ‘ 1

Häringe per Stück 7 Pfg , desgl . marinirte per Slück 10 Psg.
bei II . Schmidt , Bleichstraße 29 .

__________________
8831

Ein gangbares Ladengeschäft wird zu übernehmen « >

sucht . Gef . Anfragen , gez . A . « . 100 , befördert die Exped . 9913

Eine schöne , getigerte , wachsame Dogge ( Männchen ) ist billig !>s
verkaufen . Näheres Expedition . 9931

Harzer Hahnen
, CÄURrÄS

' Homöopathischer Arzt
l > r . Magdeburg .

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 iß ,
und 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part , 1897?

Henriette Reich , geb . Wahrmund ,
praktische Hebamme ,

wohnt Dotzheimerstratze 17 im Hause des Henn Zimm-k.
meister Meinecke .

________________________________ §231

Hötel Bellevue in Biebrich
Vorzugs . Wiener und Erlanger Exportbier im M

__________ Pension zu 3 , 4 und 5 Mark per Tag . 715g

Neue Concordia .
Sonntag den 20 . Februar feiern wir unser zehnjähriges

Stiftnngsf - st durch Ctmcert <$ * Ball
im „ Saalbau Schirmer " . Karten a 1,20 Mk . sind «
haben bei den Herren : Butz , Kirchgaffe 15a , und Reitz ,
Häfnergaffe 10 , sowie in der Expedition des TagblattS
und im

^ Erbprinzen '" . Mitglieder und Freunde ladei hieiju
höflichst ein

________________________ DerVorstand . 229

AM -
, grosse

Ms MMenbM frB
^ det auch dieses Jahr wie immer am Fastnacht - Montag
den 28 . Februar c . statt .

Das Nähere hierüber besagen die Anschlagzettel .
497

_____________ _ _______
Kian Comite ,~

Bad Schwalbach .
In bester Curlage ist ein Haus mit 36 vermiethbaren Zimmm ,

Küche , Keller rc . sowie mit Garten zu verkaufen ; daffelbe ist sch
rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgewandelt werden . M
bei Fr . Beilstein , Louisenstraße 23 hier .____________

9768

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Hinterhaus , Hofraum Md
Garten , welches sich wegen seiner Vortheilhaften Einrichtung jn
jedem Geschäfte eignet (namentlich für Wäscherei ) und sehr gut reniirt ,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 8810

Zwei eiserne Bettstellen , 1 großer Papageikäsig und einige ®aä<

lampen zu verkaufen . Näheres Expedition .__________________
9791

Wagen , neue und gebrauchte , worunter Calesche , Breaks
~
ic.

auch für Metzgerwagen geeignet , zu verkaufen Kirchgaffe 15 » . 8036

Ein Kaunitz , Eonsol mit paffendem Spiegel zu verkaufe
Näh . Expedition .

____________________
9423

Ein noch in sehr gutem Zustande befindlicher Herd mit zmi
Bratöfen steht , da derselbe zu klein , preiswürdig zu verkaufen . M
im Badhaus zum weißen Schwan .

__________

'

___________
8604

Eine neue Plüfchgarnitnr ( braun ) ist billig zu verkausenki
4835 E . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .



Expevittss r Longgafse R » . M .

Privat - Entbinvungs - Anstalt .

jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste

Mreiion ) bei Frau S . t nilmaun ,

U3 ___
Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

"

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von Marie Autsch , Hebamme , 193

Minbet sich Reniengafse 4 in Mainz . — Strengste DiZcreiion
"

chn LefauKeux und 1 wollens Dese zu verk . Leyrstraße u

Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Mb . Exped . 9990
"
Lin Schreiner Übernimmt Möbel jeder Art zum Polirerr und

Repariren . Näh . Steingaffe 14,1 St . I . , und in der Exped . 9929

We Frau empfiehlt sich im Ansbefsern , Stricken , Sticken und

gfat anderen Handarbeiten . Näh . Hellmundstraße 27s , Dachl . 9377
"

Ein ordentliches Mädchen wirs auf 4 — 6 Wochen zur Aushülse

gtsuchi Faulbrunnenstraße 5 , 2 Stiegen hoch ._________
9842

Em braves , fleißiges Dienstmädchen , das die Hausarbeit versteht ,

lantt aus 1 . März gute Stelle erhalten . Näh . Exped . 8898

Ein gut empfohlenes , mit den besten Zeugniffen versehenes Dienst -

Mchen wird zum baldigen oder auch sofortigen Eintritt gesucht

Lanagaffe 9 eine Treppe hoch links . 9541

Karlstraße 34 wird ein williges Mädchen gesucht , am liebsten

dm Lande . 9584

Ein reinliches Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteht ,

öitb gegen guten Lohn gesucht Kirchgaffe 30 . 9593

Nerostraße 9 wird ein braves Mädchen gesucht . 9694

Ein einfaches Mädchen vom Lande wird gesucht . Näheres in

bet Expedition d . Bl . 9852

Gesucht auf gleich ein einfaches Mädchen für Küchenarbeit . Näh .

Sonnenbergerstraße 3 . 9786

Eine junge Schenkamme sucht Stelle . Näheres bei Hebamme
Bergmann , Nerostraße 13 . 9885

Ein starkes , braves Dienstmädchen wird gegen hohen Lohn auf

gleich gesucht Schulgaffe 5 . 9852

Ein Zimmer - oder feineres Hausmädchen sucht Stelle , auch als

Labenmädchen , am liebsten nach Straßburg . Näh . Exped . 9898

Ein braves Mädchen gesucht Taunusstraße 47 , 1 St . h . 9908

Ein zuverläsfigeS Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird

in eine größere Haushaltung gegen guten Lohn gesucht . Näheres

Metzgerzasse 23 . 9987

Zum 1. März wird ein mit guten Zeugniffen versehenes Mädchen ,

welches perfekt kochen kann und Hausarbeit übernimmt , gegen guten

Lohn gesucht. Näh . Adelhaidstraße 18 , Parterre . 9977

Ein fleißiges , tüchtiges Mädchen , das auch etwas zu kochen der -

steht, gesucht. Näheres Schwalbacherstraße 9 im Laden . 9967

Kirchgaffe 4 wird ein Dienstmädchen gesucht . 8846

Ein starkes , zuverlässiges Mädchen wird auf 1 . März gesucht
Abchhstraße 12 . 9198

Ein braves Dienstmädchen , das bürgerlich kochen kann und zede
Hausarbeit versteht , auf 11 . März ges . N . Dambachthal 4 . 9480

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und frifiren kann , wünscht
Stelle , am liebsten bei Fremden , um mit auf Reisen zu gehen .

Näheres Expedition . 9401

Ein kräftiges Mädchen auf 1 . März gesucht Karlstraße 8 . 9804

i

|

|

Ein junger Mann mit ziemlich guter Handschrift sucht Stelle ,
am liebsten bei einem Advokaten . Auf Honorar wird vorläufig
nicht gesehen. Näh . Exped . 9793

Ein tüchtiger Hausbursche , der mit Bierpumpen umzugehen weiß ,
toitb gesucht in der „ Restauration Engel "

. 9890

Für unser Herren - Confections - Geschäft suchen
wir zu Ostern einen braven jungen Mann mit

bett nöthigen Vorkenntnissen als Lehrling zu

mgagiren .

Gebrüder Süß , am Kranzplatz . 589

Ein Diener mit guten Attesten wird gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . 9954

Lehrlings - Stelle
in einem hiesigen Maaren - und Afsecuranz - Geschäste für nächste Ostern
zu besetzen . Näh . Exped . 7662

Lehrling 8089

mit den nöthigen Schul vorkenntniffen auf Ostern gesucht .
C . Koch , Hof - Lieferant ,

Papier und Schreibmaterialien .

Ein junger Küfer wird gesucht . Näh . Exped . 9846

Ein Schreinerlehrling gesucht Mauergaffe 23 . 9374

Lehrlings - Gesuch .

Für in ein '
hiesiges Colonialwaaren - u . Landesproducten - Geschäft

wird ein mit den nöthigen Vorkenntniffen versehener junger Mann

in die Lehre gesucht . Eintritt kann sofort erfolgen . Näheres unter

Nr . 400 in der Expedition d . Bl . 9642

In ein Eifenwaaren - GeschSfi kann sogleich oder auch

später ein junger Monn , der schon gelernt hat oder lernen will ,
eintreten . Näheres Expedition . _______________________

9870

W « auf 2 . Hypotheke , jauch getheilt
LY1L auszuleiben . Näh . Erp . 9904

Gin Herr
aus den höheren Ständen sucht zum 1 . April eine Wohnung von

2 - 3 Zimmern ohne Möbel , aber mit Bedienung in

einem anständigen , ruhigen Hause , am liebsten bei dem Hausbesitzer

selbst . Offerten unter v . H . 40 durch die Exped . erbeten . 9920

Größere Wohnung mit Stall gesucht . Offerten abzugeben Franken -

straße 4 , 1 Treppe hoch , zwischen 1 und 3 Uhr Nachmittags . 9801

Zum Unterstellen von Möbel werden ein oder zwei im Erd¬

geschoß und in der Nähe der AdolphSallee gelegene Zimmer gesucht .

Näh . AdolphSallee 9 , Parterre ._____________________________
9866

A - elhaidstratze 4 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch , ist
ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Verköstigung an einen oder

auch an zwei Herren zu vermiethen . 9883

Adlerstraße 33 ist eine Wohnung auf April zu verm . 8286

Albrechtstraße 3a ist die 1 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
und vollständigem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei Carl

Beckel , Louisenstraße 22 . - 0 - 84

Elisabethenstraße 8
ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche rc . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489

F a u l b r u n n e n st r a ß e 5 , 2 St . h . , sind mehrere möblirte Zimmer ,

sehr gelegen für Gymnasiasten , auf gleich oder später zu verm . 9843

Frankenstraße 9 sind im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 8236

I
Friedrichstrasse 33

, SfÄSfflW ? I
Küche , 2 Mansarden , Balkon nebst Zubehör , vom 1 . April g
ab für 1000 fl . per Jahr Abreise halber an ein « ruhige g
Familie vermiethet . Zu besicht . von 12 btS 4 Uhr . 9700 g

Mansarde , Keller , Gartenbenutzung rc . auf 1 . April , sowie einige

möblirte wimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 200

H e U n e n st 2 Treppen hoch , ist ein freund ,

liches , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7815

Oranienstrasse 4 ^ Zimmern nebst Zubehör auf

den 1 . April zu vermiethen . 9149

Taunusstraße 16 find in der Bel - Etage möblnte Zimmer mit

Pension zu vermiethen . „
8503

Taunusstraße 24 ist der 8 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche und Zubehör , zu vermiethen . 8695



® JV ’
,
St ' p « ter *bourg ) ist ein schön Patienten vergessend , führte ihn

’
TJ *

1 ? *■ u
\

ul .w » ntro raunen einen Augenblick meine I ab
® tB <* und Berlag der L. LScheNmbcrg 'kchea Hof -Buchdriickerei in Äiesbade »

„ Da habe ich einmal wieder ganz unerwartet unglückliche Familien -
verhältntsse kennen gelernt, "

dachte ich , sobald ich allein war . „ Wer aber
hätte auch das von ihr geglaubt ? — Und doch muß es Wahrheit sein —

nun , ihr Kind will ich jedenfalls bis zur Genesung behandeln , und
dann wrrd unsere Bekanntschaft zu Ende sein !*

J )a e5 jetzt hohe Zeit war , meine Kranken zu besuchen , nahm ich
Hut und Stock und wollte eben hastig aus der Hausthüre treten , als ich ,
oiefe öffnend , gegen einen Mann anprallte , in dem ich zu meiner nicht ge¬
ringen Ueberraschung Herrn Hochheim erkannte . Unsere Entschuldigungenwaren gegenseit ^ , und ich in meinem Staunen einen Augenblick meine

möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Eiaae ander »
weit zu vermiethen ._______________ 3222

Mehrere junge Leute
finden gute , bürgerliche Verköstigung gegen billiges Honorar Röder -

straße 33 , Parterre . 943g
Stvei junge Leute werden in Kost und Logis genommen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 9395

Die Stiefmutter .
Erzählung von Mary Dobson .

(Fortsetzung .)
„ Sobald mein Mann einige Fassung wiedererlangt , stellten wir ihr

Unrecht vor , baten sie auf den Pfad der Tugend zurückzukehren , ihrem
bisherigen Umgang zu entsagen und so ihr Unrecht wieder gut zu machen ;allein statt dankbar alle ihr bewiesene Güte anzuerkenneu , hörte sie uns
mit der größten Gleichgültigkeit , ja Verachtung an , erklärte sich rein und
schuldlos wrc alt genug zu sein , über sich zu wachen .

„ Da endlich brach ihrem Vater di - Geduld und ihm blieb , als letzten
Versuch , sie zur Einsicht zu bringen , nichts anderes übrig , als ihr zu be -
fehlen , sein HauS zu verlaffen , zumal sie in einem heftigen Zornesaus -

erklärte , daß ich und meine Tochter nur darnach trachteten , ihr
Glück wie ihren Frieden zu untergraben . "

» Aber , Frau Hochheim, " konnte ich nicht unterlasten , sie zu unter »
brechen , „ tote kommt eS , daß ich sie verheirathet gefunden ? Sie nennt
sich eine Frau , und auch Sie thun eS . "

„ Nachdem sie wirklich ihr Vaterhaus verlasten , heirathete sie den
zungen Mann , der die Ursache all '

unseres Unglücks war , den Niemand
kannte , und der sich als ein einfacher Seemann erwies . Wir haben feit
langer Zeit nichts von ihr erfahren , bis gestern Abend Sie ihren Namen
nannten , und zugleich gesehen , in welche Aufregung ihr Vater gerieth . "

„ Nach dem zu urtheilen , was ich von ihr gesehen und wie ich sie
gefunden , sollte man sie für das Gegentheil von dem halten , wie Sie sie
beschreiben, "

wagte ich nochmals zu bemerken , „ sie scheint mir ebenso
zurückhaltend und tactvoll , wie pflichtgetreu -- "

„ £ >, sie kann alles sein , was sie will , um Andere zu täuschen , und
16 lange , bis man ihre wahre Natur entdeckt . Ich hielt es für
meme Pflicht , Sie vor ihr zu warnen , da ich schon gestern Abend bemerkte ,
daß sie auch Ihr Jntereste erregt . Und nun muß ich gehen , Herr Doctor, "
fügte sie sich erhebend hinzu , „ doch habe ich noch die Bitte an Sie , gegenNiemanden meines Besuches noch unserer Unterhaltung zu erwähnen .
Ach bm nur in der Absicht gekommen , Sie vor Enttäuschung zu bewahrenund

, zu verhindern , daß Sic nicht auch in diese traurigen Verhältnisse
hlnemgezogen werden . "

„ Und ich danke Ihnen für diese gütige Absicht, " erwiderte ich ihr ,
„ doch werden Sie mir gewiß Gelegenheit geben , in Zukunft mehr über
diese Angelegenheit zu erfahren , mit der mich der Zufall bekannt gemacht . "

„ Ganz gewiß ! Sprechen Sie doch eines Abends wieder bei uns
vor , wo ich Ihnen dann Weiteres mittheilen will, " und ihr Angesicht
hinter dem dichten Schleier bergend , entfernte sie sich nach den herzlichsten
AbschledSworten .

Sich jetzt erhebend , legte er die Werthpapiere in meine Hand , und
fügte mit sichtlich erleichtertem Herzen hinzu : „ Ein anderes Mal toetbe
td ) Ihnen mehr von ihr erzählen , lieber Doctor , und morgen sprecheich
wieder bei Ihnen vor , um zu erfahren , was Sie heute ausgerichtet, denn
jedenfalls werden Sie meine Tochter doch heute sehen . "

„ Ich muß wenigstens das Kind besuchen, "
entgegnete ich, zugleich

das Geld verschließend .

„ Das ist mir sehr lieb ! Und nun noch eine Bitte . Erwähnen
Sie gegen Niemand , daß ich hier gewesen , eben so wenig den W
mein es Besuches — — •

„ Sd ) verstehe, " antwortete ich ihm , wohl wissend , wen er meinte,
wöbet ich indeß nicht den Gedanken zu unterdrücken vermochte , waS mhl
seine Frau sagen würde , falls sie erführe , was er zu thun beabsichtigte.

„ Wohlan denn , so komme ich morgen wieder . Thun Sie , was Sie
können , für das Kind , lieber Doctor , und reichen Sie mir nur Ähre
Rechnung ein, " und mit diesen Worten verließ er mich .

„ Was mag nur dies Alles zu bedeuten haben, " dachte ich, in nicht
geringer Aufregung in meinem Lehnstuhl Platz nehmend . „ Hier liegen
ganz besondere Verhältnisse vor , vielleicht gar ein Geheimniß , jedenfalls
aber will ich versuchen , mir Licht in der Sache zu verschaffen !"

Nachdem ich noch einige Zeit über dieselbe nachgedacht , ohne ;n
einem mir genügenden Resultat zu kommen , erhob ich mich schnell und
ging ins Freie , wo ich bei meinen Patienten so lange aufgehalten ward,
daß ich erst am Nachmittag zu Frau Linden kommen konnte .

Sie empfing mich mit so warmer Dankbarkeit , mit einer fast lind-
hdjen Offenheit , daß ich mich wahrhaft schämte und beinahe erröthete,
auch nur einen Moment Zweifel gegen sie gehegt zu haben . Dennoch
hatte ich die Worte ihres Vaters , ihrer Stiefmutter vor zu kurzer Zeii
vernommen , als daß ich nicht diese widerlegt wisteu und mich überzeugen
wollte , ob sie wirklich so schlau und ränkesüchtig sei , wie Letztere sie ge¬
schildert .

9 ,
' st ein Pferdestall für drei
Pferde zu vermiethen . 9664

Schöne Räumlichkeiten , zu jedem Geschäftsbetriebe
paffend , sogleich zu vermiethen . Näh . Exped . 9589

Kirchgaffe 12 ist eine Werkstätte mit Feuergerechtigkeit auf gleich zu
vermieihen .
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« , t in mein Zimmer , das fick kauw
"
^

Ihm geschloffen , all « j » mit . Sch s- m . mich. Si - mch , ,S
Nwih " "

.
• ® ’ ” ' n ' » « ' * S

„ Gewiß , Herr Hochheim, " antwortete ich , Hut und Stock ablemi
ncugtertg was noch mehr ich aus der Familie erfahrenwürde , dessen Oberhaupt ich tn nicht geringer Aufregung vor mir M

„ Lieber Doctor, " begann mein unerwarteter Besuch , als er den »,
gebotenen Stuhl genommen , „ lassen Sie mich die Sache , in der i* ,
Ahnen komme , kurz machen . Gestern Abend erwähnten Sie einen Nam ,
erzählten von einer Unglücklichen , die einst mir sehr lieb und treuer
toefett , und so undankbar sie sich auch gegen mich betragen , so tiefstem, »
° uch gekränkt hat , sie ist dennoch meine Tochter , und mein Her ; duld?
nicht , daß sie Noth leidet , während ich im Ueberfluß lebe !" ;

Herr Hochheim blickte hier schweigend einige Secundeu zur totmeber ; ich aber hatte die Ueberzengung , daß er fein Kind noch unöeränbertliebte , und von der größten Angst und Sorge um daffelbe erfüllt wer
. . . » 3cf ) ™ d)te ihrgerue beistehen, " fuhr er fort , „ doch darf si- M

wissen , daß die Unterstützung von mir kommt ! "

» Weshalb aber nicht ? " fragte ich ihn , „ hat nicht ein Vater dos eck
und größte Recht , seinem unglücklichen Kinde zu Hülse zu kommen ?'

„ Gestatten Sie mir , Ihnen hieraus die Antwort schuldig zu bleibe»und glauben Sie mir , daß zu meiner Handlungsweise mich wichtig
'

Grunde leiten . Erlauben Sie mir nun aber die Frage , ob ich Sie mit
etner Unterstützung an meine unglückliche Tochter belästigen darf ?«

, » Ach bin bereit , jeden Auftrag derart auszuführen , weiß jedoch nicht
ob Fran Linden eine Gabe aus fremder Hand anuchmen wird . "

'

» Lasten Sie uns wenigstens den Versuch machen , und nehmen Sie
diese fünfzig Dollarscheine , die Sie ihr auf die geeignetste Weise übet»
reichen können . " 1

» Ach, Herr Doctor , wie dankbar bin ich Ihnen, " rief sie mir freudig
entgegen , während ihre schönen Augen vor Rührung glänzten , „ cs gift
mit meinem Kleinen bester, " und ihn von seinem ärmlichen Lager neh¬
mend , reichte sie ihn mir dar .

Während ich mich nun mit dem wirklich lieblichen Kinde beschäftigte ,
holte sie ans einem Schranke eine Rolle und sagte , sie mir reichend , in

herzlichem Tone : „ Gestatten Sie mir , Ihnen meine Schuld von gestern
abzutragen — — "

(Fortsetzung folgt .) __
Mr öit Herausgabe verantwortlich : I . (Jreifj in Wi -rbadem
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